
Newsletter2 der FeG Ansbach – 01.02.12 
Alle zwei Monate werden Informationen und Veranstaltungshinweise 
versendet. 
Wir wünschen viel Spaß beim Lesen und freuen uns, Sie bei dem einen oder 
anderen Termin zu treffen. 
 
Ihr Newsletter‐Team Pastor Robin Rabe, Mariela & Volker Grüner 
Angedacht – Monatsspruch für Februar 2012: Alles ist erlaubt – aber nicht alles 
nützt. Alles ist erlaubt – aber nicht alles baut auf. Denkt dabei nicht an euch 
selbst, sondern an die anderen. (1. Korinther 10, 23-24) 
 
„Alles ist erlaubt“?! Na prima, es lebe das Chaos!! 
In der Schule besprachen wir in der 4. Klasse das Leben und Wirken von Martin 
Luther. Seine große Entdeckung war, dass wir Menschen nicht eigene Verdienste 
vorweisen müssen, um Gottes Anspruch gerecht zu werden. Aber ist dann alles 
erlaubt? 
Paulus ermahnt hier die Korinther, nicht zu frei mit ihrer neu entdeckten Freiheit 
umzugehen. Nur weil die Korinther sich frei fühlen, bisher Untersagtes zu tun, sollen 
sie nicht andere in Versuchung bringen, die dieser Freiheit noch skeptisch 
gegenüber stehen. 
Wie gut, wenn wir einander im Blick haben, uns gegenseitig erinnern und nicht 
vergessen, dass die Freiheit bei Gott immer eine Geschenkte ist – durch Jesus 
Christus! 
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Vertikal – Kurs auf Gott 
Unter diesem Motto startet der Glaubenskurs der FeG am 24. Februar. Anmeldungen 
per Mail oder persönlich sind noch jederzeit möglich. Nähere Informationen sind über 
die FeG – Homepage www.feg-ansbach.de/2012/01/06/vertikalkurs/ erhältlich. 
 Das Vorbereitungsteam: Anita Vogel, Friedrich Deffner, Wolfgang Heubeck, Guido 
Bühlmeier, Susi und Jürgen Bott 
 
Informationen zur Ältestenwahl 
Wir sind dabei die ersten „Ältesten“ unserer Gemeinde auszuwählen. „Älteste“ ist ein 
biblischer Begriff und bedeutet „Gemeindevorsteher“... hat also nicht  unbedingt mit 



den ältesten Mitgliedern der Gemeinde zu tun. 
Das Auswahlverfahren wird im Rahmen einer Mitgliederversammlung per 
Geheimwahl abgeschlossen. Das wird innerhalb der nächsten Monate  passieren. Im 
Bund Freier evangelischer Gemeinden gehört der  Pastor, durch seine Berufung qua 
Amt zum „Ältesten-Kreis“. Eine  feierliche Einführung der neuen Ältesten in ihre 
Aufgabe wird im Rahmen eines  Gottesdienstes statt finden und extra bekannt 
gegeben. 
Wir möchten an  dieser Stelle alle, die sich mit der FeG Ansbach identifizieren 
können, zur  Mitgliedschaft in dieser Gemeinde ermutigen, damit sie an wesentlichen 
Entscheidungen... wie z.B. der Ältestenberufung beteiligt sein können. 
 Mehr Infos über Auswahrverfahren und/oder  Mitgliedschaft bei Pastor Robin 
Rabe oder Matthias  Vogel. 
 
Aus dem Projektteam ‚Gemeindeentwicklung’ 
Seit dem letzten Wochenende mit Klaus Schönberg sind nun schon einige Wochen 
vergangen. 
Um so viele Menschen wie möglich aus der Gemeinde zu beteiligen und die 
Grundstimmung aufzunehmen, bereiten wir gerade einen Interviewleitfaden für 
Gemeindebesucher vor. Weitere wichtige Themen, die uns bewegen sind das 
Feedback aus und seit dem letzten Projekttreffen, welche sozialdiakonischen 
Aktionen dran sind und wann wir damit starten können.  
Die Kontakte mit der Freiwilligen-Agentur Sonnenzeit wurden vertieft, um die 
Möglichkeiten der Mitarbeit in der Wärmestube abzustimmen. Da Klaus Schönberg in 
den letzten Wochen einige Zeit im Krankenhaus verbracht hat, haben wir erst recht 
spät mit der Vorbereitung des nächsten Projekt-Wochenendes begonnen. Wir 
werden gemeinsam an der heutigen Vision, den Grundsätzen und Aufgaben unserer 
Gemeinde arbeiten, um diese für die nächsten Jahre weiter zu entwickeln. 
Parallel sind wir, so hoffe ich, alle auf dem Weg unsere Lernzone zu erkunden, z.B. 
bei unterschiedlichen Gelegenheiten um mit Menschen in Kontakt zu kommen, die 
Gott noch nicht persönlich kennen, oder an Orten, an denen wir uns sonst nicht 
aufhalten. 
 Für das Projektteam, Matthias Vogel 
 
Kurzer Finanzbericht 2011 & 2012 
Das war 2011: 
Aus finanzieller Sicht ein erfolgreiches Jahr: die FeG-Ansbach hat „nur“ ca.  
15.700 € Verlust geschrieben (wir hatten ursprünglich mit ca. 29.000 € geplant). 
Trotzdem bleibt es ein Verlust, der unsere Rücklagen in 2012 stark angreift. 
Das wird 2012: 
Die Planung für dieses Jahr wird einen im Moment geplanten Verlust von ca. 24.000 
€ ausweisen. 
Der Grund sind die sinkenden Zuschüsse vom nordbayerischen Kreis, der 
Inlandsmission und unserer Partnergemeinden.  
Wir sind sehr dankbar, für alle finanzielle Hilfe, die wir im letzten Jahr erhalten haben 
und freuen uns auf regelmäßige Spenden, die helfen werden, unsere laufenden 
Kosten annähernd zu tragen und das geplante Minus zu senken. 
Bankverbindung: SKB Witten Konto: 13754100 BLZ 452 604 75 
Bei Fragen stehe ich gerne zur Verfügung. 
 Anita Vogel, Kassiererin der FeG Ansbach 
 



Dienstgruppe ‚Praktische Dienste’ 
Wir freuen uns über jede Hilfe, die uns bei unseren Aufgaben unterstützt. Dies betrifft 
insbesondere den Auf- und Abbau an den Gottesdienst-Sonntagen.  
Im Moment benötigen wir dringend je einen Helfer für Auf- und Abbau. Diese 
Tätigkeiten nehmen je ca. 1,5 Stunden/Monat in Anspruch. 
An dieser Stelle soll ein ganz herzlicher Dank an alle spontanen Helfer gerichtet sein, 
die uns v.a. nach den Gottesdiensten immer tatkräftig unterstützen. 
 Infos bei Rainer Dorner 
 
NEU: Tauschbörse Bücher / Kinderbücher / CDs / DVDs 
Die im ersten Gottesdienst des Jahres gestartete Tauschbörse möchte gerne zur 
Bereicherung des Gemeindelebens beitragen. Die vorhandenen Ressourcen können 
somit allen und künftigen Gottesdienstbesuchern eröffnet werden.  
Deshalb darf jeder seine Schätze, deren Inhalt bereichernd und aufbauend für Seele 
und Geist ist, vor dem Bücherwurm retten und mitbringen. Es kann GETAUSCHT, 
kostenlos AUSGELIEHEN und wieder gebracht werden, oder gegen eine Spende 
ERWORBEN werden. Die Möglichkeit dazu besteht für die nächsten Monate jeweils 
nach dem Gottesdienst.  
 Infos bei Hanne Böhmer-Benz oder Hana Leidel 
 
NEU: Krabbelgruppe für Kinder von 0-3 Jahren 
Seit Dezember 2011 trifft sich jeweils am Dienstag von 9.30 bis 11.30 Uhr eine 
offene Gruppe mit ihren Kindern von 0-3 Jahren in der Postvilla. Wir arbeiten nach 
dem Konzept ‚Von Anfang an’, das ‚Jugend mit einer Mission’ (JMEM) aus Hurlach 
entwickelt hat. Wir freuen uns über Zuwachs fürs gemeinsame Spielen, Frühstücken, 
Singen, Basteln, Beten, Geschichten Hören, sich Austauschen usw. 
 Infos bei Lydia Schweyer und Cordula Kroll 
 
NEU: Arbeitskreis Jugend 
Ein Mädchen Teenkreis ist während der letzen Monate entstanden. Dies war Anlass 
für die Gemeindeleitung einen „Arbeitskreis Jugend“ ins Leben zu rufen. Zu diesem 
Arbeitskreis gehören Mitarbeiter für den Biblischen Unterricht, Teens – und 
Jugendarbeit. Der Kreis trifft sich 3-4 mal im Jahr und dient zum Austausch, zur 
Abstimmung und wohlwollender Begleitung. 
 Infos zum Mädchen Teenkreis bei Carmen Schuster 
 Infos zu den einzelnen Gruppen und/oder Interesse an Mitarbeit: Pastor Robin 
Rabe 
 
Bericht aus den Kindergruppen 
Unser neues Programm im Kindergottesdienst heißt „Ab in den Himmel“ und 
orientiert sich an den fünf Gs von Willow Creek. Wir beschäftigen uns mit der Bibel 
(deshalb haben wir auch 10 neue Bibeln für die Kinder angeschafft!) und dem Wesen 
Gottes und wollen gemeinsam herausfinden, wie es ist, als Freund Gottes zu leben. 
Unser Programm ist für Kinder von der ersten bis (einschließlich) fünften Klasse 
ausgelegt, jüngere Kinder haben bei den Minis ihren separaten Gottesdienst. 
Zusätzlich zu den Gottesdiensten bieten wir an den Projekttagen mit Klaus 
Schönberg eine Kinderbetreuung an, so dass auch allen Eltern ermöglicht wird, an 
den Seminaren teilzunehmen. Auch während des Osterfrühstücks wird es eine 
zusätzliche Betreuung geben. 
 Infos bei Katja Stern 
 



Initiative zum Schutz vor Gewalt und Missbrauch 
Im Bund der FeG ist diese Initiative gestartet und beinhaltet zunächst einen 
allgemeinen Verhaltenskodex für ehren- und hauptamtliche Mitarbeiter/innen, die mit 
Kindern und Jugendlichen im Rahmen unserer Kirche arbeiten. Unsere Mitarbeiter 
verpflichten sich zur Einhaltung dieses Kodex. Wie im Weiteren die Initiative in der 
FeG Ansbach umgesetzt werden kann, wird u.a. während einer Schulung von Anke 
Kallauch (verantwortlich für die Kinderarbeit in der Bundesleitung)  am 16. März in 
der FeG Kitzingen erläutert. Wir suchen gegenwärtig eine/n Mitarbeiter/in des Kinder- 
und/oder Jugendbereichs, der die weitere Umsetzung der Initiative in unserer 
Gemeinde verantwortet. 
Mehr zur Initiative unter: http://www.jugend.feg.de/index.php?id=442 
 Infos bei Katja Stern oder Pastor Robin Rabe 
 
Besuch und Predigt in der FeG Aschaffenburg 
Unser Pastor Robin Rabe wird am Sonntag, 15. April, in der FeG Aschaffenburg 
predigen. Der Gottesdienst beginnt um 10 Uhr. Interessenten sind herzlich 
eingeladen, in Aschaffenburg dabei zu sein. Diese FeG ist eine unserer Partner-
FeGs und unterstützt uns von Anfang geistlich, organisatorisch und finanziell. 
 Infos bei Pastor Robin Rabe 
 
Zum guten Schluss: Grundwerte der Freien evangelischen Gemeinde Ansbach 
 
Wir sind davon überzeugt, ... 
1.       ... dass Menschen, die Gott noch nicht kennen, Gott wichtig sind und daher der 
Gemeinde wichtig sein sollen. 
(Luk. 15; Mt. 18,14) 
2.       ... dass Menschen, die Christus aus ganzem Herzen nachfolgen, authentisch 
leben und stets geistliches Wachstum anstreben sollten. (2. Tim. 3, 16-17; Jak. 1,23-25) 

3.       ... dass sich die Veränderungen des Lebens durch den Glauben am besten in 
kleinen Gruppen vollziehen. 
(Luk. 6, 12-13; Apg. 2, 44- 47) 
4.       ... dass liebevolle Beziehungen jeden Aspekt des Gemeindelebens prägen 
sollten. (1. Kor. 13; Joh. 13, 34- 35) 

5.       ... dass die Gemeinde eine Gemeinschaft von Dienern ist, die ihre geistlichen 
Gaben vereint zum Dienst an der Welt einsetzen. (1. Kor. 12; Röm. 12; Eph. 4, 1-16) 
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